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Nachrichten.
Verein schweizerischer Geschichtslehrer.

Der Verein schweizerischer Geschichtslehrer wird seine diesjährige
Frühjahrsversammlung Ende Mai in Brugg abhalten.

Diskussionsthemata: Die Quellenlektüre im Geschichtsunterricht.
Erster Votant : Dr. A. Burri, Bern.

Das Lehrbuch im Geschichtsunterricht.
Erster Votant: Dr. J. Grunder, Bern.

Hs. Sch.

Am 16. Februar hielt die Société Vaudoise d'Histoire et d'Archéologie
ihre Generalversammlung ab. Es wurden folgende Referate gehalten : Raoul
Campiche, Genf: La fin du culte catholique à Lutry. Auf Grund zeitgenös«
sischer Aufzeichnungen sprach der Vortragende über die durch die Berner
im Jahre 1530 in der Waadt durchgeführte Reformation in Lutry. — Chanoine
Em. Dupraz: Condamnation à mort d'un gentilhomme vaudois au début du
XVIe siècle. Es handelte sich um einen Vertreter der Familie de Pétigny, der
Wegen eines Mordes im Jahre 1514 zum Tode verurteilt und dann zu ewiger
Verbannung begnadigt worden war. — Ernest Cornaz: Les plus anciens

comptes des châtellenies de Grandcour et de Cudrefin. Die auf Pergament
geschriebenen und in Turin aufbewahrten Rechnungen betreffen die Jahre 1393

und 1394 und geben Aufschluss über Einnahmen und Ausgaben der
Schlossverwaltung.

Druck und Expedition K. J. Wyss in Bern.
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